
Die JürJ de.
EYangelischen Iilm.rbeit
mpEehlt

Februar 199s

P,oduldbt lsfilmlcolcrJ
Roskonkino/  Sodaperaga,
Rußlad/Fdlßich I93r ne-

Srei Semjm AmwiLrh.
Arclri SmjonAmwilsch, Al-
b'na Schulsina u. vadim Mich-
6ilo0t (l@di Iuij Schai-
gfldalwi Musik Oleg X@-
Miß.huk; rzdcllcf Inna
Tshunlowa lgor Skljd, Alq
an&r Feklislw, Michail Doc
feje*, S€€ej Bobrcw u.a.i Fö'-
ntl/Iün|e: 35Ni, Faftc, 135
Min-, O m U il€rleih Flms
lag derAul@G Rmbogslr' 5,
8079 MünclEn, Tel. 089/
38170G0i PEöe Silbener Bilr
Its4 und InEnation ler Rie-

Das Jahr des Hundes
(God sobaki)

Der aus dem Gefüngnis entlassene Sergej ist ein Mann
von skrupelloser Gewal(bereitschaft ünd zugleich ein
Poet. der haßerfüllte Lieder über das Leben der Aus-
ge,toß€nen \rngr Er f t i i f '  .u l  Vero. eine kul l i \ iene
Torin, in dersich Lrebessehnsucht, Unschuld und Gü
te konservien haben, obwohlsie von ürer Umgebung
stets nur schamlos ausgenutzt wird. Sergej mo.deLfür
sre, das zwingt beide zür Flucht; sie eneichen eine Zo
ne, dre von 'hren menschlichen Bewohnem übeßtürzt
verlassen wurde. Dort entfahet s ich für d as gegensatz-
I 'che Pdar ein paradie\ ische\ Id) l l .  a l lerding\ eine\,
das alomar strahlt und den Eindringenden den siche-
ren Tod verheißt Manner mit Schulzanzügen, die ih-
re Geschafte mit verstrahlten Lebensmitteln machen.
stören die Zweisamkeit und setzen ihrein Ende

Iterausgegeben vom FachrEferat Film und Av.Medien im
GemeinschsnswerkderDvang€lisch€n Publizistike.V,
Postlach 500550, 60394fErldurlmMaln.lbt,: ffi9/58098.22u-154

Im ästhedschen Konzept des Films wnd die lako.
nische Darstellung zwischenmenschlicher Gewalt mil
ernermmantisch ve.k1ürten Natur kon irontiert. So en
det die Liebe als ein schönes Bild, unerbittlich sullge-
stellt durch den Tod Arano\Ä,ilsch bleibt literarischen
und film ischen Tradr tionen Rußlands reu, urn den rk
tuellen Zustand seines Landes sichtbarzu machen Er
zeigt anrührend ünd überzeugend zugle'ch, wie dre
brutalen Gegensälze dieser Gcsellschaft in kurzen
Momenten gegenseiligen Verstehens und emotionaler
Annäherung versöhnbar sind, wie der ,,Ausgesroße ,
ne" und die..Hei l rge" in ih|em Außenseireaum eine
tiefe Gemeinschaft bilden können. Dieses Idyll gibt es
al lerdrng. nur um den Preis der Auslö.chung. den ei-
ne aus den Fugen geratene Gesellschaft fordert


